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MEMORANDUM 
  
von: Schiedsrichterkommission 

Ressort Grossfeld SKRG 
Ressort Ausbildung SKRG 
 

Datum: 1. September 2017 
  
geht an: Schiedsrichter swiss unihockey 
  

 

Schiedsrichter Saisonschwerpunkte 2017-2018 
 
 

Gültigkeit: Saison 2017-2018 
 

Zweck: Die Saisonschwerpunkte sind eine Kurzzusammenfassung zentraler und aktueller An-
liegen aus den Bereichen Schiedsrichter, Schiedsrichterausbildung, Observation und 
Sport (inkl. Auswahlen und Ausbildung). 

 
Die Saisonschwerpunkte sind bewusst einfach und übersichtlich gehalten. 
Während der Saison 2017-2018 soll von allen Involvierten ein spezielles Augenmerk 
auf diese Punkte gelegt werden und eine konstruktive Auseinandersetzung und Weiter-
entwicklung stattfinden. 
 

 
Wir legen ein Augenmerk auf unsere Persönlichkeit! 
 
Eine starke Persönlichkeit macht erfolgreiche Spielleiterinnen und Spielleiter aus. Darin sehen wir den 
Schlüssel, um in zentraler Position ein flüssiges und intensives Spiel zu ermöglichen. 
In den letzten Jahren wurde eine positive Entwicklung festgestellt. Wir wollen uns aber weiter verbes-
sern.  
Eine starke Schiedsrichterpersönlichkeit zeigt sich in der guten Zusammenarbeit mit Spielern und Trai-
nern. Das Auftreten ist geprägt von Freude und Leidenschaft für den Sport, ohne sich dabei in Szene 
setzen zu müssen. 
 
Am letzten Symposium der Spitzenschiedsrichter und Spitzentrainer wurden im Bereich der Persönlich-
keit die wichtigsten Eigenschaften für Spieleiterinnen und Spielleiter gemeinsam festgehalten. Daran 
wollen wir uns orientieren: 
- Gute Kommunikation 
- Klares und sicheres Auftreten 
- Selbstvertrauen 
- Positive Grundhaltung 
- Ehrlicher und echter Charakter 
 
Zweikämpfe richtig beurteilen – „pfeife das, was du siehst!“ 
 
Ein gutes Beurteilungsvermögen zeichnet einen guten Spielleiter aus. 
 
Wir schauen in jeder Situation genau hin und entscheiden aufgrund dessen, wie wir die Aktion wahrge-
nommen haben. 
Wir lassen uns dabei nicht von den Folgen der Aktion täuschen. 
Besonderes Augenmerk legen wir dabei auf hart geführte Zweikämpfe, Situationen mit (vermeintli-
chem?) Halten sowie Stockschläge. 
Intensität und Körperspiel im fairen Rahmen lassen wir zu. 
Stockschläge ahnden wir insbesondere dann, wenn sie destruktiv sind. 
 
 

 
 

 

 
 

 
Weiterführende Richtlinien:  
 
Guidelines & Interpretationen Schiedsrichter Grossfeld 
http://www.swissunihockey.ch/de/schiedsrichter/ausbildung 
 

http://www.swissunihockey.ch/de/schiedsrichter/ausbildung

